Evangelische Gemeinden im Lauertal
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Es ist aber der Glaube
eine feste Zuversicht auf das, was man hofft,
und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.
Hebr 11,1
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Liebe Gemeinde,

Ostern ist vorbei. Die frohe Botschaft von der Auferstehung wird erzahlt.
Aber wie gelingt es, sie zu glauben? Es klingt doch fast zu schon! Der Jiin-
ger Thomas spricht seine Zweifel laut aus: ,,Wenn ich nicht in seinen Hén-
den die Négelmale sehe und meinen Finger in die Ndgelmale lege und mei-
ne Hand in seine Seite lege, kann ich's nicht glauben.*

Christus verurteilt Thomas nicht. Erzdhlt wird, wie Jesus kommt und Tho-
mas einlddt: ,,Sieh meine Hande und sei nicht ungldubig, sondern glaubig!*

Thomas darf den Auferstandenen mit eigenen Augen sehen. Aber wie wird
es weiter gehen? Wird Thomas sich spéter noch an sein Erlebnis erinnern,
oder wird er es als einen Wunschtraum abtun?

Jesus macht ihm Mut: ,Jetzt glaubst du, weil du es gerade gesehen hast,
aber sei getrost, es geht auch, ohne dass du es dauernd vor Augen hast, hal-
te fest an deinem Glauben!*

Und Jesus macht uns Mut, dass wir unsere Zweifel auch mal zugeben, wie
Thomas, vielleicht auch mal ins Gesprich kommen — Gemeinde und Ge-
meinschaft sind eine gute Sache auch fiir den Glauben. Dem Thomas hat er
daraufhin einen Zugang zum Glauben ermoglicht — warum nicht auch uns?

Die Botschaft ist so schon. Gut ist's, an sie zu glauben, und das geht auch,
wenn man den Auferstandenen nicht dauernd vor Augen hat.

Auf gute Gemeinschaft im Glauben und im Zweifel, liebe Gemeinde — in
seinem Namen! Und wenn wir uns zu zweit oder dritt so treffen, da wird al-
les moglich.

Es griiflt Sie
Ihr Wolfgang Weich

Monatssammlung Mai I

Die kirchliche Monatssammlung Mai 2010 ist fiir die

Erholungsfiirsorge des Diakonischen Werks Schweinfurt

bestimmt. Es wird bei der Austeilung des Gemeindebriefs eingesammelt.



Ordination und Vorstellung von Pfarrerin z.A. Eva
Thelen am Sonntag den 21.03.2010

Ein aufregender und wichtiger Tag war der Sonntag Judica in diesem Jahr
fiir mich. Ordination und Vorstellung durch Regionalbischof Christian
Schmitt und Dekan Oliver Bruckmann fanden an diesem Tag in der Kirche
St. Bartholoméus in MaBlbach statt. Regionalbischof Christian Schmidt pre-
digte aus diesem Anlass und "berief, segnete und sendete" mich in den
Dienst als Pfarrerin. Dekan Oliver Bruckmann {ibernahm die Vorstellung
und fiihrte mich als Pfarrerin z.A. in die Gemeinden Maf3bach mit Volkers-
hausen, Rothhausen und Thundorf ein.

Es war ein feierlicher Gottesdienst, der musikalisch ausgestaltet war von
Frau Oeser-Geyer, dem 6kumenischen Kirchenchor, dem Posaunenchor, Il
Cantare sowie wie einem Uberraschungsduett gesungen von Frau Schnei-
der und Frau Oeser-Geyer. Viele waren gekommen und so ist es fiir mich
ein unvergesslicher Tag, an dem ich grofe Anteilnahme und herzliche Auf-
nahme erfahren habe.

Das habe ich auch beim anschlieBenden Empfang erfahren diirfen. Viele
gute Worte und Wiinsche wurden mir mit auf den Weg gegeben.
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Und so werde ich mich gerne erinnern an dem Tag meiner Ordination und
an die Einfiihrung auf meine erste Pfarrstelle in Mal3bach.

ET

Kirchenkaffee in Volkershausen I

Am Sonntag den 09.05.2010 ist wieder Kirchenkaffee im Evang. Gemein-
dehaus in Volkershausen. Er beginnt wie immer nach dem Gottesdienst. Es
ergeht herzliche Einladung, besonders an alle Miitter, da an diesem Sonn-
tag auch Muttertag ist. EG

Konfirmation in Poppenlauer am 28. Marz I

(il - - . Bt . N e B o
Die Konfirmanden von Poppenlauer 2010: Timo Gotz, Benedikt Wedel, Jonas Hof-
mann, Denise Lauerbach, Nicolas Weber, Eva Zwirlein, Belinda Miiller, Linda Giin-
zel, Tamara Lauerbach (reihenweise von hinten links nach vorne rechts)



Herzlichen Dank

fiir Die Guten Wiinsche und Geschenke zu unserer Konfirmation,
auch im Namen unserer Eltern. Wir haben uns sehr dartiber ge-
freut.

Vielen Dank auch an alle, die zur Vorbereitung und festlichen Ge-
staltung unseren Konfirmation beigetragen haben.

Dieser Tag war fiir uns aufregend, und wir werden ihn noch lange in
guter Erinnerung behalten.

Die Konfirmanden aus Poppenlauer

Riickblick: Osternacht I

Bibellese in der Osternacht 2010 in Poppenlauer

Wie auch in beiden vergangenen Jahren haben sich in diesem Jahr viele
Jugendliche, stellvertretend fiir die Gemeinde, am Abend/in der Nacht vor
dem Ostersonntag zur Lesung der Bibel getroffen. Dies ist ein weit zuriick
fiihrender Brauch, in dem der Auferstehung Christus mit Freude entgegen-
gesehen und diese erwartet wird.

Die Osternacht begann am Abend des 3.4 um 18 Uhr mit einer kleinen An-
dacht (gehalten von Linda Kirchner). Darauthin wurde mit der Bibellesung
begonnen , die erst am ndchsten Morgen um 5 Uhr endete. Eingeteilt in 3
Gruppen lasen die Jugendlichen die ganze Nacht in der Bibel. ( elesen wur-
den unter anderem die 12 kleinen Propheten, die Ostergeschichte im Johan-
nesevangelium, die Offenbarung und vieles mehr.) In den Pausen, die die
einzelnen Gruppen hatten, hielten sich die jungen Leute im WBW-Jugend-
haus auf, in dem sie sich eine Ruhepause génnen konnten.
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Auferstehungskirche Poppenlauer in der Nacht vor Ostern: Jugendliche lesen am
Stehpult, einige Zuhdrende sind (schattenhaft) in den Béanken zu erkennen; so wachte und
wartete das Bibelleseteam stellvertretend fiir die ganze Gemeinde auf Ostern, bis dann um
5.30 der Osternachtsgottesdienst begann.

Geplant und durchgefiihrt wurde die Bibelnacht von Melanie Hochrein und
Linda Kirchner mit freundlicher Unterstiitzung unseres Pfarrers Wolfgang
Weich.

Das Bibelnachtvorbereitungsteam hofft, dass sich auch im nichsten Jahr
viele, freiwillige Bibelleser finden werden.

Linda Kirchner

Nachgefragt: Gedanken und Eindriicke von Besuchern des
Osternachtsgottesdienstes in Mafibach.

Eine junge Frau erzdhlte mir von der eindrucksvollen Atmosphire in der
dunklen und stillen Kirche wo sie ruhe spiiren konnte. Die Geschichte von
der Kreuzigung und der Auferstehung von Jesu war wundervoll erzéhlt.
Ganz wichtig ist ihr das gemeinsame Abendmahl, wobei sie als Katholikin
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das Gefiihl hat, immer willkommen zu sein. Einfach toll, sagt sie. Es war
etwas ganz anderes auch der Gesang des Chors ,,Al Cantare* bleibt ihr in
Erinnerung. Ebenso die gelungene Predigt von Pfarrerin Frau Thelen. Es
war nur etwas anstrengend, langes stehen und das friithe Aufstehen, aber
die Vorfreude auf das gemeinsame Osterfriihstiick in der Pfarrscheune war
um so schoner.

Ein Ehepaar empfand die Ruhe in der Kirche mit der sie empfangen wur-
den als schon. Wenn man in die stille Kirche kommt, fallen Stress und
Hektik von einem ab und man schopft Kraft fiir neues. Auch, dass einem
bewusst wird, dass die Kirchenglocken seit Karfreitag still blieben und bei
Sonnenaufgang wieder lduteten war ein Erlebnis. Besonders in Erinnerung
bleiben ihnen die Geschichte der Kreuzigung und Wiederauferstehung von
Jesu. Vorgelesen von den Mitgliedern des Kirchenvorstandes Ilse Potschke,
Arthur Schneider, Sylvia Schneider und Elke Heim. Sehr schon .

Ein dlterer Herr erzdhlte mir von einem gesamten wunderbaren Ablauf. Er
empfand Ruhe und Frieden in der stillen Kirche. Bei den Gebeten und der
Vorlesung. Sehr beeindruckend gemacht, waren seine Worte. Der Gesang
des Chors passte hervorragend und begleitete das Abendmahl. Jedoch emp-
fand er es storend und schade, dass einige Teilnehmer nicht verstanden hat-
ten, dass ihre Kerze an der Osterkerzen angeziindet werden sollte und nicht
mit dem Feuerzeug. Das Zusammenkommen beim Osterfriihstiick hat er
genossen.

Ein junges Ehepaar wiederum war beeindruckt von einem Gespréch, das
man zu Beginn des Gottesdienstes aus weiter Ferne horte. Die Kirche dun-
kel und dann die Stimmen aus der Sakristei. War schon Génsehaut. Wich-
tig ist ihnen die Verbindung von leben und tot. Die Verbindung von Licht
und dunkel. Das Kreuzzeichen mit Wasser auf die Hand war eine gute Idee.
Und dann das gemeinsame Abendmahl. Man hat das Gefiihl vom Neube-
ginn des Lebens.

Mit einem Mann konnte ich sprechen, der ohne Erwartungen in den Gottes-
dienst kam, denn er hatte noch nie einen besucht. Er hatte sich einmal vor-
genommen frith um 5 Uhr dabei zu sein und es nicht bereut. Die Anspra-
chen waren toll. Ein Erlebnis war wie die Sonne auf ging und durch die
bunten Kirchenfester in allen Farben schien. Auflergewdhnlich schon zu
sehen, erst alles dunkel und dann das Licht in der Kirche. Wie Tod und
Auferstehung das stimmt. War ein wirkliches Erlebnis. Beim anschlie3en-
den Osterfriihstiick konnte man viele Menschen kennen lernen. Es war
ganz ungezwungen und schon. Martina Thain.



Aus unserer Diakonie I

Besuchsdienst im EKH
WHD 3
Der Besuchsdienstkreis fir
das Erhard-Klement-Haus = lhre las!
trifft sich wieder am Diakonie MM

Di, 11. Mai 2010, 19.00 Uhr im Erhard-Kle-
- ment-Haus. Neue Mitglieder sind herzlich will-
kommen.

Plitze im EKH

Obwohl unser kleines Haus oft sagen muss, dass wir gerade keinen Mann
oder keine Frau aufnehmen konnen, versuchen Sie es bitte wieder! Denn es
werden immer wieder Plitze frei, auch in Kurzzeitpflege.

Gespréchsgruppe fiir psychisch erkrankte Menschen

Wir treffen uns jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 09:30-11:30 Uhr in
MaBbach. Herzlich eingeladen ist jeder Betroffene. Infos und Anmeldung:
0971/66497; Sozialpsychiatrischer Dienst Bad Kissingen, Carolin Dollack
(Dipl.Sozialpadagogin FH).

Fir unsere Senioren I

Seniorengymnastik

Aluee AFisem? 7
NEIN DAHKE! 552

Sie wollen sich etwas bewegen? Dafiir gibt es jeden
Mittwoch SENIORENGYMNASTIK

15.00 Uhr im EKH Mafibach und

17.30 Uhr im Gemeindehaus Poppenlauer.



Dekanats-Seniorennachmittag am 05.05. in Schweinfurt, M.-Luther-Haus

Mittwoch, 5. Mai 2010
Evang Gemeindehaus
Schweinfurt
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
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Frauen und Manner I

Frauenfriihstiick am 20.05.

Einladung zum Frauenfrihstuck beim Café Miteinander

Zu unserem Frihstiickstreffen fiir Frauen laden wir Sie herzlichst ein. Sie
haben Gelegenheit, gemeinsam in gemiitlicher Runde zu friihstiicken, sich
zu unterhalten und dabei kennen zu lernen.

Danach gibt es ein Referat.

Eingeladen sind Frauen jeden Alters.

Wann: 20.05.2010

Thema: ,Krauter mit allen Sinnen genieflen*
Referentin:  Frau Ruth Geyer

Wo: Evang. Pfarrscheune in Mallbach

Frauenkreis Volkershausen am 04.05. und 18.05.

04.05.2010  Betriebsbesichtigung bei GBF Schweinfurt
18.05.2010  Gedichtnistraining: neue Ubungen

Miinnertreff am 03.05.

Zu unserem Mainnertreff laden wir alle Méanner

der Grof3igemeinde Mal3bach ein.

Wann: Montag 03.05.2010 10.00 —12.00 Uhr
Wo: Pfarrscheune Maf3bach

Thema: »lestamentsangelegenheiten*

Referent: Notar Dr. Rossmann

VORANKUNDIGUNG: Dieses Jahr gibt es zur Fufball-WM wieder
Public Viewing im Pfarrgarten in Mafibach.
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Gemeinsamer Pfingstmontagsgottesdienst I

~Komm, Heil'ger Geist, mit deiner Kraft,
die uns verbindet und Leben schafft!”

Gottesdienst im Freien

am Pfingstmontag,
24. Mai 2010, um 10.00 Uhr

auf der Wiese der evangelischen Kirche Poppenlauer
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

Vorbereitungstreffen ist am Freitag, 7. Mai, 18.30 Uhr im ev.
Gemeindehaus Poppenlauer

Eingeladen sind alle, jung und alt, Frau und Mann, evangelisch
und katholisch und konfessionslos, frohlich und traurig, ...

Wir freuen uns tber lhr Kommen.
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Fiir unsere Kinder und Familien I

Kindergottesdienst

Poppenlauer

Der Kindergottesdienst findet jeden Sonntag — aufler in den
Schulferien — um 10.00 Uhr statt.

KIRCHE MiT
KinDERN

Malfibach, Volkershausen, Rothhausen

Im Mai erwartet uns das Pfingstfest. Auch die Erzédhlungen im Kindergot-
tesdienst handeln davon. Alle Kinder sind herzlich eingeladen

in Volkershausen am 09.05.

in MaBbach am 02.05. und am 16.05.

in Rothhausen am 09.05.
Auf viele Kinder freuen sich die Kigo-Teams. SR

Aus unseren Kindergarten I

Aktuelles aus der KITA MafBACH

Liebe Leser, liebe Leserinnen,

in den letzten Monaten gab es Einiges zu feiern.

Gleich drei Mitarbeiterinnen hatten ihr Dienstjubi-
lium. Wihrend einer kleinen Feierstunde, am
13.April 2010 bedankte sich Herr Pfr. Weich bei
‘ den Jubilarinnen fiir ihre Mitarbeit und personli-

chen Einsatz in der Kindertagesstitte. Laut Pfr.

!_ Lﬁ s Weich kommen diese Jubildumszeiten dem bibli-
0.8 2t

schen Jubildumsjahr- 50 Jahre- gleich. Allerdings
wird in der Bibel dieses Jubildumsjahr als Schul-
denerlassjahr bezeichnet.
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Als Zeichen der Anerken-
nung iiberreichte er den Mit-
arbeiterinnen  ein Buchge-
schenk. Einstimmig stellten
die Jubilarinnen fest: Riick-
blickend ist es kaum nach-
vollziehbar, dass sie schon so
lange dabei sind. Frau Kers-
tin Stenzel, die 2. Vorsitzen-
de des Elternbeirates nahm
auch an der Feier teil.

Kinderrmund zu den Jubili-
en: ,,Ganz klar, dass ihr l4n-

Dienstjubilium in der Kita: Waltraud Kaufmann ger in der KiTa bleiben
20 Jahre, Heike Schlembach 10 Jahre und Ulrike konnt” - ihr wohnt ja auch
Bliimlein 20 Jahre da.«

Neu-neu-neu: Wir haben eine neue Emailadresse fiir die KiTa:
Kita.massbach@elkb.de; es kommt auch an: kita@lauertal-evangelisch.de

Einheit zur Passionsgeschichte:

Ganz gespannt sahen die Kinder zu, wie
sich ihre Papierblume im Wasser 6ftne-
te.

Kindermund dazu:

,,Was steht auf deiner Blume?* ,,Hallelu-
ja, er ist wahrhaftig auf erstanden.” ,,Oh,
das ist gut —ich will auch Halleluja
sein...*

Fiir die niichsten Wochen ist vor allem unser Kitafest angesagt:

Unter dem Motto:

LKunterbunt durchs KiTa-Jahr,

ruft Euch zu — die Kinderschar
zeigen die Kinder Spiel, Gesang und Tanz am Sonntag, 16.05.2010 beim
Fest in der Kindertagesstitte.
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Unser Fest beginnt um 13.30 Uhr mit einer Andacht, die Frau Pfr.Thelen
halt. AnschlieBend bringen die Kinder ihre Auffiihrung dar und um
15.00Uhr werden die Spielstra3e, sowie die Tombola er6ffnet.

Bei der Tombola ist jedes Los ein Gewinn und kostet 1.-€. Viele schone
Preise erwarten Sie.

Fiir das leibliche Wohl unserer Géste ist bestens gesorgt.

Wir laden alle herzlich ein und freuen uns auf zahlreiche Besucher, die ein
paar schone Stunden mit und bei uns verbringen wollen.

Anmeldezeit fiir das KiTa- Jahr 2010-2011:

Unser Betreuungsangebot besteht fiir Kinder ab einem Jahr bis zum Ende
des Grundschulalters.

Wir erinnern die Familien, die ihr Kind im néchsten KiTa- Jahr (Septem-
ber bis August) zu uns bringen wollen, es jedoch noch nicht angemeldet
haben:

Bitte setzen Sie sich bis Freitag, 21.05.2010 mit Frau Bliimlein

(Leitung der KiTa) in Verbindung. Sie ist unter der Telefonnummer
09735/1430 zu erreichen. Danke.

In der Vorfreude auf unser KiTa- Fest mit seinen bestimmt aufregenden
Wochen der Vorbereitung und der Hoffnung auf einen sonnigen Festtag,
verbleibe ich als Thre

Ulrike Bliimlein
Aus dem Kindergarten ,,Sonnenschein“
Aktionen im April
I !
Ostern v

}_E’Ptf Up{ J_J a}L }" ‘.“- L

Mit Liedern, Geschichten } { i LWPP‘(‘ﬂr'fpn .
{ < \

und Bilderbiichern wurde -
die Ostergeschichte den I
Kindern nahegebracht. An onnensche |
unserer Osterfeier gab es le- =7 : )
ckere selbstgebackene Ha- -
sen und Liammer, die Kin- L /,\, T
der hatten sie mit Schoko- Eﬁﬂarﬁfﬂﬂl -fgﬂ_ﬁo‘l R
guss und Lebensmittelfar- o ’ " '-
ben verziert.
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Dann ging es zur Nestersu-
che: Puh....manche Korb-
chen waren sehr gut ver-
steckt. Aber am Ende fand
jedes Kind ein Nest mit ei-
nem gebackenen Hasen,
einem Schokohasen und
einem bunt geférbten Ei.

Gartenaktion

»Wer will fleiBige Arbeiter sehn..... der muss zu
unseren Papas gehen.“ Unsere Gartenarbeiten
gingen weiter und es halfen wieder viele Viter
mit.

Nachdem das Montageteam die neuen Spielgerite
montiert hatte, wurde der ,,Fallschutz* noch tiefer
ausgegraben, Sand neu eingefiillt und der Boden
fir unseren neuen ,,Rollrasen* vorbereitet. Die Kinder freuen sich auf die
neuen Spielbereiche.
Ein grofies Dankeschon an alle Helfer!!!

~peg—

Kindergartenfriihstiick

Wir kochten Pellkartoffeln,
dazu gab es Krauterquark und
Hausmacherwust. Das schmeck-
te lecker!

Seniorennachmittag

Die Kinder sangen das Lied:
»3eht mal meinen Regen-
schirm...“, bei dem Spiel ,,Ist
ein Mann in den Brunnen gefal-
len holten die Kinder dann ei-
nige Senioren zum Mitspielen.
Nach einem gemeinsamen Ge-
bet verabschiedeten sich die
Kinder.

16



Vorbereitungen fiir das
Kindergartenfest

In den vergangenen Wo-
chen libten die Kinder Lie-
der, Tdnze und Verse fir
das Kindergartenfest. Bei
der groflen ,,Generalprobe‘
waren die Kinder mit Eifer
dabei.

Termine Mai 2010

Freitag, 07.05.10 |Die Kinder singen um 15 Uhr bei der ,,Saueiche®, dort
wird ein neuer Baum gepflanzt.

Montag, 10.05.10 |Kleine Muttertagsfeier um 14.30 Uhr

Montag, 10.05.10 | Elternbeiratssitzung um 20 Uhr

Freitag, 14.05.10 |Der Kindergarten ist geschlossen

Birgit Ortloff

Okumene im Lauertal I

Damit ihr Hoffnung habt.
Z..% 2.0kumenischer Kirchentag

Munchen 12.-16. Mai 2010

Neue Offnungszeiten der Biicherei Thundorf

Mittwoch 15.30h-16.30h

Freitag 18.30h-19.30h

Sonntag nach dem 10h -Gottesdienst
Wiéhrend der Ferien ist die Biicherei geschlossen!
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Die Kirchenbiicher berichten I

Wird in der Web-Ausgabe nicht angezeigt
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Wir gratulieren zum Geburtstag I

Wird in der Web-Ausgabe nicht angezeigt

Wir wiinschen
allen Geburtstagskindern
Gottes Segen und Geleit
im neuen Lebensjahr
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Gruppen und Kreise I

Mo M 0930 Krabbelgruppe I in MaBlbach
M 16.30  Okumenischer Kinderchor im Jugendheim
M,V 20.00 Bibelkreis in MaB3bach oder Volkershausen
D1 M 15.00 Seniorengymnastik im EKH
P 17.30 Kindergruppe ab 1. Klasse
\% 19.00  Frauenkreis in Volkershausen am 06.4. u. 20.4.
M 19.30 Posaunenchor Maf3bach-Volkershausen
P 20.00 Kirchenchor in Poppenlauer
Mi P 09.30 Krabbelgruppe im Kindergarten Sonnenschein
M,R,V Priaparandenkurs
P 16.30 Konfirmandenkurs in Poppenlauer
P 17.30 Seniorengymnastik in Poppenlauer
Do M 20.00 Kirchenchor in MaBlbach
M  20.00 Theaterjugendclub im TIP
P 20.00  Posaunenchor
Fr P 16.45 Kinderchor
P 17.30  Jugendchor
P 17.30 Jungbléser
Sa P 8.45  Praparandenkurs am 24.04.

@ LAGHUBNGER

DANN HAT SIE MIT DEM KOPF
GESCHUTTELT UND IST
WEITERGEFLOGEN.

EINE TAUBE HAT 5ICH AUF MEIN
PREDIGTMANUSKRIPT GESETZT.
MEINST DU, DAS
WAR EIN
ZEICHEN?

DAS KANN AUCH
ZUFALL GEWESEN SEIN.

VIELLEICHT
DOCH EIN ZETCHEN
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Gottesdienste und andere Besonderheiten I

Sa, 01.05. Ab ,,Schweinfurt ist bunt!““ - Biindnis fiir Demo-
9.00  kratie und Toleranz der gesellschaftlich tra-

genden Gruppen: Kirchen, Parteien, Gewerk-
schaften u.v.m.
9.00 Treffen Wehranlagen Schweinfurt
9.30 Demonstrationszug zum Zeughaus
11.30 Kundgebung am Zeughaus
13.00 Fest fiir Demokratie und Toleranz

Sa, 01.05. 16.30 Seniorengottesdienst im E.-Klement-Haus

=

So, 02.05. Kantate

08.45 Gottesdienst
08.45 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst

=L <"

Di, 04.05. 19.00 Gottesdienst mit Landesbischof Dr.J Fried-
rich in der St.Johanniskirche Schweinfurt

Mi, 05.05. 14.00 Seniorentag in Schweinfurt Ev. Gemeinde-
haus, Friedenstr. 23

. M,V.R Praparandenkurs

Fr, 07.05. P 15.00 Tag des Baums mit 6k. Andacht an der Eiche

imP 1830 Vorbereitungstreffen Pfingstmontagsgottes-

dienst im ev. Gemeindehaus

Sa, 08.05. P 16.30 Okum. Gottesdienst zum Jubildum der
Kreuzbundgruppe in der kath. Kirche

So, 09.05. Rogate

08.45 Gottesdienst

08.45 Gottesdienst

10.00 Gottesdienst

10.00 Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation
mit Abendmahl und Kindergottesdienst

<=
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Do, 13.05.

Sa, 15.05.

So, 16.05.

Mi, 19.05.

So, 23.05.

Mo, 24.05.

Sa, 29.05.

So, 30.05.
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Alle in
P
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08.45
08.45
10.00
10.00

8.45

08.45
08.45
10.00
10.00
10.00

19.00

08.45
08.45
10.00
10.00
10.00

10.00

11.00
13.30

15.00

08.45
08.45
10.00
10.00

Christi Himmelfahrt
Gottesdienst
Gottesdienst
Gottesdienst
Festgottesdienst

Praparandenkurs

Exaudi

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Kindergottesdienst

Gottesdienst und Kindergottesdienst

Praparandenkurs
Abendgebet

Pfingsten
Gottesdienst
Gottesdienst
Gottesdienst
Kindergottesdienst
Festgottesdienst

Pfingstmontag

Gemeinsamer Gottesdienst auf der Freilicht-
biihne am Schrimpfschen Schloss, bei Regen
in der ev. Kirche

Taufe von Fabian Sohn

Trauung von Benjamin Schneider und Steph-
nie Kandler

Taufe von Leonie Kohler

Trinitatis

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst und Kindergottesdienst
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Dieses Mal geht es auf der Kinderseite um
den internationalen Tag der Familie am 15.
Mai. Bunt und verschieden kann heutzuta-
ge das Zuhause sein. Manche Kinder haben
sogar zwei Miltter oder zwei Viter und wie-
der bet anderen leben auch GroReltern oder
sogar Urgrofieltern mit unter einem Dach.
Oft leben Kinder auch bei einem Elternteil,
Andere Kinder haben zwei Zuhause, wenn
sich die Eltern getrennt haben, Danm kom-
men noch die neuen Partner der Elternteile
dazu und manchmal auch noch Halbge-
schwister oder Kinder aus fritheren Bezie-
hungen. Das nennt marn auch ,Patchwark™
Familie, wie eine bunt zusammengenihte
Decke aus verschiedenean Stoffteilen.

Schitmm genug, weng sich die Elern nicht mehr ver-
fragen, aber die Stieffarmilien gehdren ngst zum All-
tag. Von der vielkpfigen , Patchwork-Familie bis zum
alleinerzichenden Vater oder auch dem kinderlosen
Ehepaar it Adoptividnd gibt es wiele Formen von
Familie. Wichtig ist dabei immer die Verantwortung
fliretnander und die Sorge Ty die Kirder, Dabei ist

es ganz gleich, ob s gemeinsame Kinder sind, ob ste
adoptiert sind oder aus einer varherigen Beziehung
kommen,
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Impressum und Adressen I

Herausgeber:

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN

Malfibach
Poppenlauer
Rothhausen
Thundorf
Volkershausen

Gemeindehiuser

Mafbach Pfarrscheune
Poppenlauer Gemeindehaus
Volkershausen Gemeindehaus

EVANG.-LUTH. PFARRAMT
MASSBACH

Pfarrerin z.A. Eva Thelen
Sekretdrin Margit Krug

EVANG.-LUTH. PFARRAMT
POPPENLAUER

Pfarrer Dr. Wolfgang Weich
Sekretdrin Ruth Wenzel

DIAKONIESTATION
Leiterin: Anja Euiner
ERHARD-KLEMENT-HAUS
»Gepflegtes Wohnen“
Leiterin: Gunda Baumgart

KINDERTAGESSTATTE
MASSBACH
Leiterin; Ulrike Bliimlein

EV. KINDERGARTEN
POPPENLAUER
Leiterin: Birgit Ortloff

Artur Schneider, Tel 09735/242

Brigitte Bieber, Tel 09733/9934

Grete Heilinger, Tel. 09724/1835

Erika Niebergall, Tel. 09724/2737

Luise Kamenik, Tel. 09735/768
(Vertrauenspersonen der Kirchenvorstinde)
Vergabe und Vermietung

Barbara Conhoff, Tel 09735/1093, 18-22 Uhr
Kerstin Peckhaus-Bartenstein, Tel 09733/3067
Margit Seith, Tel. 09735/1280

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maf3bach
Fax 09735/828341

Email massbach@lauertal-evangelisch.de
Tel. 09735/233

Tel 09735/233

Montag 9-12 Uhr, Mittwoch 13-17 Uhr

Hauptstrale 103, 97711 Poppenlauer
Fax 09733/780718

Email poppenlauer@lauertal-evangelisch.de
Tel 09733/1080

Tel 09733/1080

Dienstag 9-12 Uhr, Donnerstag 9-11 Uhr

Tel: 09735/91010; Fax: 09735/910128
In Notféllen auch nachts erreichbar

Tel: 09735/91010; Fax: 09735/910128

Trager beider Stationen:
Diakonieverein Lauertal e.V.

Dora-Miiller-Str. 7

Tel 09735/1430

Fax 09735/828427

Email: kita@lauertal-evangelisch.de

Tréager: St.Johanniszweigverein Maf3bach e.V.

HauptstraB3e 77
Tel 09733/1269
Email: kindergarten@poppenlauer-evangelisch.de

24



	Monatssammlung Mai
	Ordination und Vorstellung von Pfarrerin z.A. Eva Thelen am Sonntag den 21.03.2010 
	Kirchenkaffee in Volkershausen
	Konfirmation in Poppenlauer am 28. März
	Rückblick: Osternacht
	Bibellese in der Osternacht 2010 in Poppenlauer 
	Nachgefragt: Gedanken und Eindrücke von Besuchern des 
Osternachtsgottesdienstes  in Maßbach.

	Aus unserer Diakonie
	Besuchsdienst im EKH
	Plätze im EKH
	Gesprächsgruppe für psychisch erkrankte Menschen

	Für unsere Senioren
	Seniorengymnastik
	Dekanats-Seniorennachmittag am 05.05. in Schweinfurt, M.-Luther-Haus

	Frauen und Männer 
	 Frauenfrühstück am 20.05.
	Frauenkreis Volkershausen am 04.05. und 18.05.
	Männertreff am 03.05.
	VORANKÜNDIGUNG: Dieses Jahr gibt es zur Fußball-WM wieder 
Public Viewing im Pfarrgarten in Maßbach.

	Gemeinsamer Pfingstmontagsgottesdienst
	Für unsere Kinder und Familien
	Kindergottesdienst

	Aus unseren Kindergärten
	Aktuelles aus der KITA MaßBACH
	Aus dem Kindergarten „Sonnenschein“

	Ökumene im Lauertal
	Neue Öffnungszeiten der Bücherei Thundorf 

	Die Kirchenbücher berichten
	Wird in der Web-Ausgabe nicht angezeigt

	Wir gratulieren zum Geburtstag 
	Wird in der Web-Ausgabe nicht angezeigt

	Gruppen und Kreise
	Gottesdienste und andere Besonderheiten
	Kinderseite
	Impressum und Adressen

